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https://www.landwirtschaft.sachsen.de/stoffstrombilanzverordnung-20315.html
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nächster Schulungstermin: 22.Mai 2024 von 15:00 - 17:00 Uhr

Online Veranstaltung
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Stoffstrombilanz
Wer ist zur Erstellung verpflichtet? 

gemäß §3 Abs.2 der StoffBilV hat der Betriebsinhaber für den Betrieb die Bilanz zu 

erstellen

 ein Betriebsinhaber im Sinne StoffBilV ist

eine natürliche Person oder 

juristische Person oder

eine nicht rechtsfähige Personenvereinigung, die einen Betrieb unterhält

 ein Betrieb im Sinne StoffBilV ist

die Gesamtheit der von diesem Betriebsinhaber verwalteten Einheiten,

im Gebiet der Bundesrepublik Deutschland

mehrere Einheiten können nur dann zu einem Betrieb zusammengefasst werden, 

wenn sie von 

ein und derselben natürlichen Person oder 

ein und derselben juristischen Person bzw.  

ein und derselben nicht rechtsfähigen Personenvereinigung

verwaltet werden
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Stoffstrombilanz
Wer ist zur Erstellung verpflichtet? Geltungsbereich bis 31.12.2022

❙ Betriebe mit > 50 GV und einer Tierbesatzdichte > 2,5 GV/ ha

❙ Betriebe mit > 30 ha LN und einer Tierbesatzdichte von > 2,5 GV/ha

❙ viehhaltende Betriebe, die die o.g. Schwellenwerte unterschreiten, bei denen 

> 750 kg N /Jahr aus Viehhaltung anfallen (N-Ausscheidungen der Tiere) 

und Wirtschaftsdünger von außerhalb im Bezugsjahr aufgenommen werden

❙ Betriebe die eine Biogasanlage unterhalten und mit einem der o.g. 

viehhaltenden Betriebe in einem funktionalen Zusammenhang stehen, 

wenn Wirtschaftsdünger von außerhalb aufgenommen werden

❙ flächenlose Betriebe mit > 50 GV
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Geltungsbereich 

bis 31.12.2022
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❙ Landwirtschaftliche Nutzfläche (LN)
sind pflanzenbaulich genutztes Ackerland, gartenbaulich genutzte Flächen, Grünland und 

Dauergrünland, Obstflächen; Flächen, die der Erzeugung schnellwüchsiger Forstgehölze 

zur energetischen Nutzung dienen, weinbaulich genutzte Flächen, Hopfenflächen und 

Baumschulflächen

dazu gehören auch befristet aus der landwirtschaftlichen Erzeugung genommene Flächen, 

soweit diesen Düngemittel, Bodenhilfsstoffe, Kultursubstrate oder Pflanzenhilfsmittel 

zugeführt werden

❙ Wirtschaftsdünger (WD)
sind Düngemittel, die:

a) als tierische Ausscheidungen

- bei der Haltung von Tieren in der Landwirtschaft oder

- bei der sonstigen Haltung von Tieren in der Landwirtschaft oder

b) als pflanzliche Stoffe im Rahmen der pflanzlichen Erzeugung oder in der Landwirtschaft

auch in Mischungen untereinander oder nach aerober oder anaerober Behandlung, anfallen 

oder erzeugt werden.

Für die Einordnung von Stoffen in diese Definition sind also insbesondere die 

Ausgangsstoffe sowie deren Herkunft, aber auch die Zweckbestimmung (Düngemittel) 

wichtig.

Definition
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Stoffstrombilanz
Regelungen zur Erstellung   Geltungsbereich ab dem 01.01.2023

 Betriebe mit > 20 ha LN oder > 50 GV

 Betriebe mit ≤ 20 ha LN oder ≤ 50 GV , wenn dem Betrieb im Bezugsjahr 

außerhalb des Betriebes anfallender Wirtschaftsdünger zugeführt wird

Die Verpflichtung gilt nicht, wenn diesem Betrieb innerhalb eines 

Bezugsjahres nicht mehr als 750 kg Gesamt-N mit Wirtschaftsdünger

zugeführt wird.

 Betriebe die eine Biogasanlage unterhalten und mit einem der o.g. 

viehhaltenden Betriebe in einem funktionalen Zusammenhang stehen, 

wenn dem Betrieb Wirtschaftsdünger aus diesem Betrieb oder sonst 

außerhalb des Betriebes anfallender Wirtschaftsdünger zugeführt wird
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Stoffstrombilanz
Regelungen zur Erstellung ab dem 01.01.2023

Geltungsbereich 

ab dem 01.01.2023
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Bilanzjahr Zeitraum Bilanzierungspflicht
Geltungsbereich

(neu) ab

Kalenderjahr

01.01.2022

bis 

31.12.2022
bis zum 30.06.2023 01.01.2023

Wirtschaftsjahr

01.07.2022

bis

30.06.2023
bis zum 31.12.2023 01.07.2023

Festlegung des Bilanzjahres

die Wahl des Bilanzjahres bestimmt den Zeitpunkt

 bis wann die Stoffstrombilanz zu erstellen ist

 und ab wann der neue Geltungsbereich 01.01.2023 

greift
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Erstellung der Stoffstrombilanz

 Festlegung des Bilanzjahres

dieses ist die ersten drei Jahre beizubehalten

als Bilanzjahr kann das Kalender – oder Wirtschaftsjahr gewählt werden    

 zu bilanzieren sind nur Stoffe mit Nährstoffgehalten an 

Stickstoff und Phosphor:

 die von dem Betrieb aufgenommen werden oder ihn verlassen

 die Stickstoffzufuhr aus der legumen Stickstoffbindung

innerbetriebliche Nährstoffkreisläufe sind nicht zu erfassen

 Erfassung der Daten über die Zufuhr und die Abgabe erfolgt

gerechnet ab dem ersten Tag des Bilanzjahres

spätestens 3 Monate nach der jeweiligen Zufuhr bzw. Abfuhr 

 Fristen hinsichtlich der Erstellung der Stoffstrombilanz

spätestens 6 Monate nach Ablauf des Bilanzjahres

 N – Deposition erfassen 
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Stoffstrombilanz ist eine „Hoftorbilanz“ 
 

         

  

 

 

 

 

 

 

Düngemittel      Düngemittel 

 

landwirtschaftliche Nutztiere   landwirtschaftliche Nutztiere 

 

Saatgut / Pflanzgut     Saatgut / Pflanzgut 

 

Futtermittel       Futtermittel 

 

Symbiotische N-Bindung durch   tierische Erzeugnisse 

Leguminosenanbau  

       pflanzliche Erzeugnisse 

 

 

 

 

 

Tierhaltung 

     Rinder       Schweine 

    Reproduktion 

Rindermist   Schweinegülle 

 

Grobfutter       Getreide 

Pflanzenbau 

 

 

Gärrest 

Biogasanlage 

 

 

 

Lagerhaltung 

Düngemittel, Getreide, Futtermittel 

Eingang – Nährstoffzufuhr 

an Stickstoff und Phosphor 

 

Ausgang – Nährstoffabfuhr 

an Stickstoff und Phosphor 

Landwirtschaftlicher Betrieb 

diese Positionen 

werden als Zugang 

erfasst

diese Positionen 

werden als Abgang 

erfasst
das sind innerbetriebliche Vorgänge

diese sind nicht zu erfassen
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Erstellung der Stoffstrombilanz

Erfassung der zugeführten und abgegebenen Nährstoffmengen 

an Stickstoff und Phosphor hinsichtlich
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Aufzeichnungspflichten

 Datum des Beleges

 Bezeichnung sowie Bilanzposition (z. B. Wirtschaftsdünger tier. Herkunft)

 Menge

 Nährstoffgehalt Stickstoff und Phosphor pro Mengeneinheit 

 Nährstoffgesamtmenge in kg Stickstoff und kg Phosphor

 Grundlage der Ermittlung der Nährstoffgehalte 

(Kennzeichnung, Analyse, Richtwerte)

Alle Unterlagen sind mindestens 7 Jahre aufzubewahren

Erfassung der Einzeldaten hinsichtlich Zufuhr und Abgabe 

mit folgenden Angaben
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Sicherung der Betriebsdatei 

bzw. Dokumente

denken Sie daran ihre Betriebsdatei bzw. Dokumente regelmäßig zu speichern 

und sichern Sie diese auf einem externen Datenspeicher
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Sicherung der Betriebsdatei 

bzw. Dokumente

Betriebsdatei

Dokumente zur DBE oder Stoffstrombilanz
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Stoffstrombilanz Erstellung mit BESyD
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Dateneingabe

das richtige Erntejahr auswählen,

es ist das, in welchem der Bilanzzeitraum beginnt
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Bilanzzeitraum eintragen (Kalender- oder Wirtschaftsjahr)

Erstellungsdatum eintragen

Betriebsgröße angeben

bei vorhandenen Tieren die Gruppierung nach Anlage TB Agrarförderung auswählen

Zufuhrseite Abfuhrseite

Dateneingabe
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Bilanzberechnung für den 

Zeitraum 2019 - 2021
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